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Lawinenlagebericht Nr. 54 von Mittwoch, 31. März 2010–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
EINGESCHRÄNKTE MÖGLICHKEITEN FÜR TOUREN UND VARIANTEN

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich oberhalb von ca. 1800 an Steilhängen aller Expositionen. Eine Auslösung ist bereits bei geringer 
Zusatzbelastung möglich. Die Triebschneeansammlungen sind störungsanfällig und sollten umgangen werden. Entlang wenig 
begangener Touren ist mit Fernauslösungen zu rechnen. Es sind spontante Lawinen kleiner bis mittlerer Größe möglich.  

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Von Dienstag Abend bis Mittwoch Früh sind in den Bergen Südtirols allgemein 15 bis 35 cm Neuschnee gefallen, die größeren Mengen 
sind entlang der Achse Ultental –Brenner und in den Dolomiten aufgetreten. Die Neuschneespitzen wurden im südöstlichsten Teil des 
Landes mit bis zu 45 cm verzeichnet. Die Schneefallgrenze sank im Süden bis auf ca. 900 m, im Norden auf ca. 1300 m. Besonders im 
Westen wurden die Schneefälle von starkem Wind aus südl. Richtungen begleitet, welcher dann auf nördl. Richtungen drehte. Vor 
allem in hohen Lagen sind neue Triebschneeansammlungen entstanden. Die Schneedeckenbasis ist weiterhin sehr schwach und 
besteht aus Kristallen mit geringer Kohäsion. Der Neuschnee bedeckt an Schattenhängen oberhalb von ca. 2400 m eine allgemein 
trockene Schneedecke mit Schwachschichten in verschiedenen Tiefen, an noch nicht entladenen Sonnenhängen belastet er eine stark 
durchfeuchtete Schneedecke. Die Temperaturen sind leicht gesunken und Mittwoch Früh wurden auf 2000 m ca. -3° gemessen. Am 
Mittwoch schwacher bis mäßiger Wind aus nördl. Richtungen, gegen Abend sind lokal vor allem im Osten Schneeschauer mit max. 10 
cm Neuschnee möglich.

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 50-90 cm 10-20 cm 31.03.2010
Zentraler Alpenhauptkamm 80-145 cm 15-25 cm 31.03.2010
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 60-120 cm 10-20 cm 31.03.2010
Ortler-Cevedale Gruppe 70-130 cm 20-30 cm 31.03.2010
Sarntaler und Nonsberger Alpen 70-150 cm 15-30 cm 31.03.2010
Dolomiten 90-130 cm 20-45 cm 31.03.2010

  

TENDENZ 
Wetter: Am Donnerstag von Westen her Bewölkungszunahme, die Niederschläge 
verstärken sich am Nachmittag und klingen gegen Abend allmählich ab. Geschätzte 
Neuschneemengen von ca. 10-20 cm, Schneefallgrenze ca. 1000 m. Mäßiger bis starker 
SW – Wind, der auf Nord dreht. Freitag vorwiegend sonnig.
Lawinengefahr: Am Donnerstag und Freitag weiterhin ERHEBLICH STUFE 3 oberhalb von 
ca. 1800 m. Die Tourenbedingungen sind kritisch. Spontane Lawinen treten vorwiegend an 
der Oberfläche auf, können jedoch auch bis zum Grund durchreißen. Mit fortschreitender 
Belastung der Hänge durch Neu- oder Triebschnee sind einzelne große spontane 
Lawinenabgänge nicht auszuschließen. In Einzelfällen können exponierte Objekte betroffen 
sein. 

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Þ Ö lokal ansteigend
Ò Ú gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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